
Motorrad: Motocross Seitenwagen 

Weltmeisterschaft 2023 

             

Marco Heinzer – Ruedi Betschart, mit Platz acht in der WM 

             

 

eb. An den vorletzten Seitenwagen Motocross Weltmeisterschaftsrennen der Saison 2023 im 

Deutschen Rudersberg, hatte das Team von Marco Heinzer und Ruedi Betschart, noch die Chance, 

sich in der Endanrechnung der Weltmeisterschaft, sicher, um einen Platz zu verbessern.  

 

Eine Weltmeisterschafts- Platzierung in der ersten zehn in der Gesamt- Weltmeisterschaft 2023, war 

anfangs Saison ein realistisches Ziel gewesen, mit den Rennen in Rudersberg konnte dieses Vorhaben 

gefestigt werden. Mit zwei Topplatzierungen gelang eine Verbesserung von Platz neun auf die  

gute Position acht. Aber alles der Reihe nach. 

Nachdem im letzten Jahr die Motocross Veranstaltung in Rudersberg buchstäblich ins Wasser viel und dem 

Team aus Illgau kein Glück brachte, präsentieret sich die Rennstrecke in diesem Jahr von Ihrer besten Seite 

und die WM- Rennen konnten bei absolut top Bedingungen durchgeführt werden. 

Wie an Weltmeisterschafts Rennen immer, finden am Samstag die Qualifikations- Läufe für den Startplatz 

am Sonntag statt. Diese Aufgabe lösten Marco Heinzer und Ruedi Betschart mit Bravour. Mit einem zweiten 

Platz und dem Gewinn des Startes, zeigten sie Ihre fahrerische Stärke und sicherten sich den vierten 

Startplatz am Sonntag. 

«Das war heute ein hartes Stück Arbeit, diesen zweiten Platz ins Ziel zu bringen, als wir den Start gewannen 

und als erste um den Rechtsbogen fuhren, glaubte ich, dass es heute zu einem Topresultat reichen würde» 

meinte ein über das ganze Gesicht strahlender Marco Heinzer, Ruedi Betschart, konnte dieser Meinung nur 

zustimmen. 

Die gute Startposition am Sonntag zahlte sich aus. Mit einem sechsten Platz im ersten Lauf und einem 

siebten Platz im zweiten Wertungsrennen brachten den beiden Illgauern zusätzlich 29 Weltmeisterschafts- 

Punkte auf Ihr Konto und dadurch die Verbesserung um einen Platz in der Zwischenbilanz. Neu, liegt das 

Seitenwagen Motocross Team, auf dem guten achten WM-Zwischenrang, vor dem letzten WM-Rennen im 

Französischen Castelnau de Levis. 

Gewinner des ersten Laufes waren die Holländer Koen Hermans – Ben van den Boggart vor dem Belgischen 

Team Marvin Vanluchene – Nicolas Musset. Im zweiten Lauf des Tages konnte Etienne Bax – Ondrej 

Cermak als Sieger abgewunken werden. Gefolgt von Marvin Vanluchene – Nicolas Musset 

 

Motocross Seitenwagen Weltmeisterschaft 

Sonntag, 17. September 2023 

 

1. Lauf 

01.  Koen Hermans / Ben Van den Bogaart NED/NED AMS 

02. Van Luchene Marvin / Nicolas Musset BEL/FRA VMC-Zabel 

03. Bax Etienne / Cermak Ondrej NED/CZE Husquarna 

Ferner: 

06. Marco Heinzer / Ruedi Betschart SUI/SUI VMC/KTM 



 

2. Lauf 

01. Bax Etienne / Cermak Ondrej NED/CZE Husquarna 

02. Van Luchene Marvin / Nicolas Musset BEL/FRA VMC-Zabel 

03. Brett Wilkinson / Joe Millard GBR/GBR 

Ferner: 

07. Marco Heinzer / Ruedi Betschart SUI/SUI VMC/KTM 

        

WM- Zwischenklassement nach sechsundzwanzig von achtundzwanzig Rennen 
 
01. Van Luchene Marvin / Nicolas Musset BEL/FRA VMC-Zabel 540 Pkt. 

02. Bax Etienne / Cermak Ondrej NED/CZE Husquarna 517 Pkt. 

03. Hermans Koen / Van den Bogaart Ben NED/NED AMS 410 Pkt. 

Ferner: 

09. Marco Heinzer / Ruedi Betschart SUI/SUI VMC/KTM 264 Pkt.  

 

 

 

Die Bilder im Anhang ist von WSC Sidecarcross und stehen Dir gratis zur Verfügung. 

Einfach mit der Quellenangabe «WSC Sidecarcross». 

 

Bild vom Start zur Qualifikation mit Start Nr. 93 Heinzer-Betschart ganz vorne 

Marco Heinzer – Ruedi Betschart SUI/SUI VMC/KTM 

 

        
 
Mittwoch, 20. September 2023 14:27 Uhr 
Ernst Betschart 
Im Dörfli, 6434 Illgau 
0041 79 234 04 53 
 


